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Neue Pürumärt-Saison

Anlässlich der St. Agatha-Feier konnte die Stützpunktfeuerwehr 
Region Visp das erste rein elektrische Einsatzleitfahrzeug 
für die Feuerwehr im Wallis vorstellen. Da der Kanton wenig 
hilfreich war, hatte man dieses innovative Fahrzeug zusammen 
mit zwei Firmen selbst konzipiert und umgesetzt.

Prototyp bei Feuerwehr

Die Vereine, welche im Schuljahr 2022/23 die Visper Turn-
hallen nutzen möchten, müssen ihre Interessen bis am 
27. Mai schriftlich anmelden. Die definitive Einteilung der 
Hallen erfolgt – nachdem die Schulturnpläne vorliegen – bis 
spätestens zu Beginn des neuen Schuljahres. 
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Belegung der Turnhallen

Heute Freitag, 4. März, startet der Visper Pürumärt auf dem 
Kaufplatz in die neue Saison. An vielen Ständen werden 
einheimische und selbst gemachte Produkte angeboten, 
die in herkömmlichen Läden nicht erhältlich sind. Auch die 
gesellige Stimmung wird nicht zu kurz kommen.
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Auf den          gebracht•Krieg in Europa!
Nachdem man während 76 Jahren diesbezüglich verhält-
nismässig Ruhe hatte auf unserem Kontinent. Man konnte 
sich einfach nicht vorstellen, dass die Europäer aufeinander 
schiessen, um das gegnerische Land zu erobern. Und nun 
dies! Seit Monaten beantwortete der Westen die Drohungen 
Putins mit Verhandlungen. Während dieser Zeit sammelte 
Russland an der Grenze bis zu 140 000 Mann, übungshalber 
wie Putin von sich gab. Am Morgen des 24. Februar wurde 
aus der Übung Ernst. Die Grenzen wurden überschritten. 
Da der Widerstand der Ukrainer für die Russen unerwartet 
stark war und ist, gab es in wenigen Tagen auf beiden 
Seiten Tausende von Toten und schon mehr als eine halbe 
Million Flüchtlinge, die wie 1956 die Ungaren und 1968 die 
Tschechoslowaken in den westlichen Ländern Aufnahme 
finden dürften, auch in der Schweiz. Als Putin auch noch 
mit dem Schrecken eines möglichen Atomschlags drohte, 
nahm die Angst vor einem Dritten Weltkrieg sprunghaft 
zu. Letztmals begann ein solcher vor 83 Jahren, der Zweite 
Weltkrieg. Deutschland gegen den Rest der Welt. Über 60 
Mio. Tote hatte er zur Folge. Die Ältesten unter uns können 
sich noch daran erinnern, so etwas vergisst man nie. Als 
Hitler am 1. September 1939 über das Radio mitteilte: 
"Seit 5 Uhr 45 wird zurückgeschossen." begann der Zweite 
Weltkrieg mit einer faustdicken Lüge! Deutsche Truppen 
hatten am frühen Morgen die Grenze zu Polen überschritten 
und schossen dann gegen Deutschland, ohne dass die Polen 
davon wussten. Plötzlich galten sie als Invasoren, die es 
zu bekämpfen galt. Unser Nachbar Österreich war von 
Deutschland schon ein Jahr zuvor eingenommen worden. 
Frankreich und eine ganze Reihe weiterer Länder folgten 
ein Jahr später. Italien war "dank" Mussolini schon längere 
Zeit aktiver Freund von Hitler. Und die Schweiz? Hatte Hitler 
aus Angst vor der Schweizer Armee darauf verzichtet, sie 
anzugreifen? Wohl kaum! Schweizer Firmen produzierten 
für beide Seiten und als Transitland waren wir ebenfalls 
gefragt. Und – wie empfand man das Ganze in Visp? Es gab 
sofort Generalmobilmachung. Die Oberwalliser hatten den 
Simplonpass an der Grenze zu verteidigen. Und die tägliche 
Arbeit zu Hause wurde zur Sache der Frauen. Zu essen gab 
es nur mehr mit Lebensmittelcoupons zu kaufen. Visp war 
Standort der Verpflegungstruppen, aber nur für das Militär. 
Eine Vorsichtsmassnahme war die Verdunklung der Fenster. 
Dazu kam ein neuer Luftschutzkeller. Es wurde eine Ortswehr 
gegründet, der acht junge Visperinnen angehörten. Erst am 
8. Mai 1945 ging die markante Phase im Leben aller zu 
Ende, in der Hoffnung, sie nie mehr erdulden zu müssen, 
in der Hoffnung, es bleibe auch jetzt dabei.               Fins

Fusionsabklärung der Gemeinden       
Baltschieder, Eggerberg und Visp

Die Bevölkerung von Baltschieder hat an der Konsultationsabstimmung vom 13. Februar 
2022 der Erarbeitung eines Grundlagenberichts für eine mögliche Fusion der Gemeinden 
Visp, Eggerberg und Baltschieder mit 52,05 % zugestimmt. Aufgrund dieses positiven 
Entscheids in Baltschieder haben die Gemeinderäte von Baltschieder, Eggerberg und Visp 
jeweils einstimmig beschlossen, die Fusionsabklärungen weiterzuführen und umgehend 
einen Grundlagenbericht für eine mögliche Fusion, inklusive der angestrebten Ziele für eine 
fusionierte Gemeinde, zu erarbeiten.

Am Mittwoch, 23. Februar 2022, fand bereits eine Sitzung der drei Gemeindepräsidenten 
mit der Dienststelle für innere und kommunale Angelegenheiten des Kantons Wallis statt. 
An dieser Sitzung wurden die notwendigen Verfahrensschritte sowie der Terminplan für eine 
mögliche Fusion auf den 1. Januar 2025 hin besprochen. Gemäss diesem Terminplan müssten 
in den drei Gemeinden bis Mitte 2023 die Volksabstimmungen über die Fusion erfolgen. 
Bei einem positiven Ergebnis in den drei Gemeinden werden anschliessend umgehend die 
Verfahrensschritte im Kanton eingeleitet.

Gemeinden Baltschieder/Eggerberg/Visp

Information an die Eigentümer/Bewirtschafter:

Entfernung stehen gelassener 
Weidezäune in Eyholz

Wer im Oberwallis im Gelände 
und Wald unterwegs ist, trifft 
auf jede Menge von soge-
nannten "Negativzäunen" wie 
ungenutzte Maschendrahtzäu-
ne, verwachsene Knotengitter, 
Armierungseisen, liegen gelas-
sene Litzenbänder, Weidenetze, 
Stacheldraht usw. Diese stellen 
für die Wildtiere eine grosse und 
unnötige Gefahr dar.

Auch in den Wäldern von Eyholz 
befinden sich hunderte Meter 
solcher alter, stehen gelasse-
ner und verwachsener Zäune, 
die seit Jahren nicht mehr 
zum Einhagen von Nutztieren 
genutzt werden. Zusammen 

mit anderen Abfällen wie alte 
Bettgestelle, Pneus, Bleche 
usw. verschandeln diese die 
Landschaft und werden für die 
Wildtiere viel zu oft zu unnötigen 
Todesfallen.

Aus diesen Gründen beabsich-
tigt die Gemeinde Visp, zusam-
men mit der "Cheschtinuzunft 
Eyholz", welche dafür ebenfalls 
die Diana Visp für einen Hegetag 
gewinnen konnte, im Verlauf 

des Aprils mit dem Entfernen 
der nicht mehr genutzten alten 
Schaf- und Weidezäune sowie 
den übrigen Umweltlasten zu 
beginnen. Für die Eigentümer 
und Bewirtschafter entstehen 
dabei keinerlei Kosten.

Ohne gegenteilige Nachricht 
seitens der Bewirtschafter und 
Eigentümer bis spätestens am 
31. März geht die Gemeinde 
Visp davon aus, dass diese 
mit der kostenlosen Entfernung 
der verlotterten und nicht mehr 
benötigten Zäune einverstan-
den sind.

Bei allfälligen weiteren Fragen 
erteilt Norbert Zuber, Leiter 
Infrastruktur & Umwelt der 
Gemeinde Visp (zuber@visp.
ch), gerne nähere Auskunft.

Altpapier-
sammlungen

Am Samstag, 26. März, wird 
sowohl in Visp wie auch in Eyholz 
Altpapier gesammelt. In Visp 
ist das mit Schnur gebündelte 
Papier bis 7 Uhr bereitzustellen, 
in Eyholz bis 7.30 Uhr. Es dürfen 
keine Tragtaschen, Säcke und 
Schachteln verwendet werden.
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Belegungen der Turnhallen 
für das Schuljahr 2022/23

Interessenanmeldung
Damit die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe die Turnhallenbelegungen für das 
Schuljahr 2022/23 vornehmen kann, sind alle Vereine gebeten, ihre Interessen schriftlich 
bis spätestens am 27. Mai per E-Mail an escher@visp.ch anzumelden.

Die Anmeldung muss folgende Angaben enthalten:
•	Turnhallenbezeichnung
•	Datum,	Beginn	und	Ende	Trainingsbetrieb	
•	Trainingstag	mit	Trainingszeiten
•	Genaue	Bezeichnung	der	Trainingsgruppe	(Mannschaft	/	Sektion	/	Untergruppen)	sowie	

Anzahl Teilnehmer pro Gruppe
•	Name	der	verantwortlichen	Person	für	die	Hallenbelegung	mit	Tel.-Nr.	und	E-Mail-Adresse

Die Einteilung der Hallenbelegungen erfolgt nach folgenden Grundsätzen:
1. Für die Einteilung der Turnhallen ist die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe in 

Zusammenarbeit mit der Schuldirektion zuständig.
2. Die vom Gemeinderat am 2. Juli 2013 beschlossene "Betriebsordnung zur Nutzung der 

Gemeindeanlagen" bildet die Grundlage für die Nutzung der Gemeindeanlagen und ist 
vollumfänglich einzuhalten.

3. Die Einteilung erfolgt jährlich zu Beginn des jeweiligen Schuljahres.
4. Gestützt auf die kantonalen Weisungen und Richtlinien über Schulhausbauten vom 

30. Juli 1975 stehen die Turnhallen – deren Erstellung vom Kanton subventioniert und 
mitfinanziert worden ist – in erster Linie den Visper Schulen (Kindergarten / Primar- und 
Orientierungsklassen) für schulische Zwecke zur Verfügung.

5. Die Visper Turn- und Sportvereine sind berechtigt, die Turnhallen im Rahmen der ver-
bleibenden Möglichkeiten mitzubenutzen.

6. Aufgrund der obgenannten Bestimmungen werden bei der Halleneinteilung vorrangig 
die Interessen der Schulen berücksichtigt. Die Halleneinteilung für die Schulen erfolgt 
durch den Schuldirektor in Zusammenarbeit mit den Lehrern bis Mitte Juli.

7. Nach Vorliegen der Schulturnpläne (Mitte Juli) werden die noch zur Verfügung stehenden 
Stunden entsprechend den Möglichkeiten den verschiedenen Vereinen zugeteilt.

8. Mit den zahlreichen Schulklassen sowie den über 100 Visper Vereinen kann es bezüglich 
der Einteilung gewisse Schwierigkeiten geben und es können nicht immer alle Wünsche 
vollumfänglich berücksichtigt werden. 

9. Die Trainingszeiten müssen so angesetzt werden, dass die Gebäude (Haupteingangstüren) 
spätestens um 22 Uhr verlassen sind, respektive geschlossen werden können. 

10. Die Anweisungen der Hallenwarte müssen strikte befolgt werden; andernfalls kann dem 
Verein das Benutzungsrecht entzogen werden. 

11. Die Turnhallen bleiben während den Schulferien und an Wochenenden grundsätzlich 
geschlossen. Allfällige Ausnahmen erfordern eine Bewilligung des Chefs Hauswarte oder 
nötigenfalls der Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe. 

12. Für die Ausnahmebewilligung muss spätestens 3 Wochen vor dem Anlass ein vollständig 
ausgefülltes "Gesuch für die Benützung von Gemeindeanlagen" (Online-Reservati-
onssystem) eingereicht werden.

Das Gesuch kann unter www.visp.ch / gemeinde / online-schalter / quicklinks / gemeinde-
lokale / anmeldung-Link  / reservieren / beenden ausgefüllt und abgeschickt werden. Bei 
allfälligen Fragen erteilt Martin Escher, Chef Hauswarte (Tel. 027 948 99 86 / escher@visp.
ch), gerne Auskunft.

Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe

Bodenbeläge und 
Lift für Kinder-

garten Visp West
Für die Realisierung des Kinder-
gartens "Visp West" sind durch 
verschiedene Unternehmen 
die Boden- und Wandbeläge 
offeriert worden. Der Gemein-
derat hat diese Aufträge im 
freihändigen Verfahren an 
das wirtschaftlich günstigste 
Angebot wie folgt vergeben:
– Boden- und Wandbeläge in 

Keramik: zum Preis von Fr. 
44 008.75 an die Bellwald 
Plattenbeläge GmbH in Visp

– Bodenbeläge in Linoleum: 
zum Preis von Fr. 24 761.80 
an Möbel Furrer in Visp

Für die technischen Projekt-
abklärungen im Vorprojekt 
sind von der Schindler Aufzüge 
AG und von AS Aufzüge AG 
Offerten für die entsprechen-
den Beratungen sowie für die 
Lieferung und den Einbau des 
Lifts beim Kindergarten Visp 
West eingeholt worden.

Die Lieferung und der Einbau 
des Lifts wurden im freihändi-
gen Verfahren zum Preis von Fr. 
35 051.– an die AS Aufzüge AG 
in Gamsen vergeben.

Neue Haupteingangstüre 
und Ersatz der Beleuchtung

Die Haupteingangstüre Südost 
der Mehrzweckhalle im Sand, 
welche vor allem als Zugang 
für Vereine und Schule ge-
nutzt wird, muss aufgrund der 
gebrochenen Aufhängungen 
ersetzt werden. Da die grosse 
Schiebetüre weder betrieblich 
noch brandschutztechnisch 
gebraucht wird, soll das 
Schiebeelement durch eine 
handlichere Doppelflügeltüre 
ersetzt werden. 
Um die Türe einbauen zu können, 
muss die Fassadenöffnung teil-
weise abgebrochen, stabilisiert 
und verkleinert werden.
Die Türe wird für Fr. 4 356.–        
von der Schreinerei Furrer 

AG in Visp eingebaut. Die 
Baumeisterarbeiten wurden 
vom Gemeinderat zum Preis 
von Fr. 19 499.75 an die Zeiter 
Konrad AG in Lalden vergeben.
Zudem werden in der Mehr-
zweckhalle neue Leuchten ein-
gebaut. Diese konnten beim 
Abbruch der Litternahalle 
gesichert werden. 
Die neuen Aufhängungen 
der Leuchten wurden an die                
Gattlen Metallbau AG in Visp 
zum Betrag von Fr. 9 980.– 
vergeben, die Montagearbeiten 
für Fr. 8 213.10 an die Elektro 
Rhone AG in Visp. 

Instandsetzung der Bodenplatte 
im Parkhaus Bahnhof

Beim Parkhaus Bahnhofgebäude in Visp sind 
auf der Bodenplatte verschiedene Mängel und 
Folgeschäden vorhanden. Die durchgeführten Un-
tersuchungen haben gezeigt, dass die vertraglich 
vereinbarte Nutzungsdauer von 50 Jahren nicht 
erreicht werden kann. Seitens des Gutachters wurde 
ein Instandsetzungskonzept erarbeitet, welches 
von der Bauherrschaft und den Projektbeteiligten 
genehmigt wurde.

Aufgrund der vorliegenden 
Erkenntnisse über die konst-
ruktive Ausbildung der Boden-
platte sowie des vorhandenen 
Schadensbildes wurde eine 
Instandsetzung mit einem voll-
flächigen Oberflächenschutz-
system in Kombination mit 
einem Korrosions-Monitoring 
vorgeschlagen.

Das erforderliche Mandat für 
die Bauingenieurleistungen für 
die Projekt- und Bauleitung der 
Phase "Ausführung" wurde der 
Truffer Ingenieurberatung AG in 
Lalden, welche in Zusammenar-

beit mit allen Beteiligten bereits 
das Instandsetzungskonzept 
erarbeitet hat, zu einem Kos-
tendach von Fr. 75 000.– als 
Folgeauftrag im freihändigen 
Verfahren vergeben.

Gemäss dem erarbeiteten In-
standsetzungskonzept sowie 
auf Empfehlung der Truffer 
Ingenieurberatung AG wird 
auf einen Abtrag des chlorid-
belasteten Hartbetons verzich-
tet. Damit können erhebliche 
Kosten eingespart werden. 
Einzig im Bereich der Trenn-
risse in der Bodenplatte sind 

entsprechende Massnahmen 
geplant. 

Allerdings empfiehlt sich                     
die Installation eines Kor-
rosions-Monitorings (lokal 
eingebaute drahtlose, mul-
tifunktionale Sensoren), um 
die Diffusion von Chloriden 
im Beton der Bodenplatte zu 
überwachen.

Das im erarbeiteten Instand-
setzungskonzept vorgesehene 
und von der Truffer Ingenieur-
beratung AG empfohlene "Zu-                                                     
stands- und Prozess-Moni-
toring" im Parkhaus Bahn-
hof hat der Gemeinderat im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 70 489.65 an die 
DuraMon GmbH von der ETH 
Zürich vergeben.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Quartier-Parkplätze Visp 
West und Hubel umgezont

In der Gemeinde Visp stehen 
Motorfahrzeuglenkern in 26 
Parkzonen Parkplätze zur Ver-
fügung (exklusive Parkhäuser). 
Davon sind derzeit 24 Parkzonen 
kostenpflichtig oder mit einer 
Parkdauerbeschränkung (z. B.                    
blaue Zone) belegt. In den 
beiden Parkzonen Visp West 
(Sonnenstrasse und Mondstras-
se) sowie Hubel (Hubelstrasse 
und Jodernstrasse) bietet die 
Gemeinde bisher unbegrenztes 
Parkieren an. 
Diese Situation soll durch eine 
Umzonung und Signalisation 
der beiden genannten Park-
zonen den aktuell gegebenen 
und künftigen Verkehrs- und 
Parkierungsgegebenheiten 
in Visp wie folgt angepasst 
werden:
– Quartier Visp West – Park-

plätze Sonnenstrasse und 
Mondstrasse: Parkdauer-
beschränkung auf 3 Stun-
den (Signalisation 2.50 mit 
Hinweis)

– Quartier Hubel – Parkplätze 
Hubelstrasse und Jodern-
strasse: Parkdauerbeschrän-
kung auf 3 Stunden (Signal 
2.50 mit Hinweis)

Der Gemeinderat hat die Um-
zonung bzw. die Signalisation 
der bezeichneten Parkplätze in 
den Quartieren Visp West und 
Hubel genehmigt.

Verlegen von 
Fusssteinen

In Absprache mit der DWFL, 
welche die Arbeiten mit 95 %                  
subventioniert, wurden für 
das Verlegen der Fusssteine 
im Vispabett (HWS Vispa, Los 
3) im freihändigen Verfahren 
unter Konkurrenz verschiedene 
Angebote eingeholt. Das Verle-
gen der Fusssteine wurde zum 
Betrag von Fr. 219 391.05 an 
die Ulrich Imboden AG in Visp 
vergeben.
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Steuererklärung 2021
Die Steuererklärung 2021 ist bis am 31. März 2022 bei der 
kantonalen Steuerverwaltung in Sitten zu hinterlegen. 

Die Gemeindeverwaltung bietet folgende Dienstleistung an: 

Ausfüllen der Steuererklärung                
für AHV/IV-Bezüger vor Ort

Es wird eine Gebühr von Fr. 40.– erhoben. Für Bezüger von 
Ergänzungsleistungen ist diese Dienstleistung kostenlos.

An folgenden Tagen können Interessierte ohne Voranmeldung 
vorbeikommen:
Nachnamen mit Buchstaben A–G Dienstag, 15. März
 H–M   Mittwoch, 16. März
 N–S  Montag, 21. März
 T–Z  Dienstag, 22. März

Öffnungszeiten: 8 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr

Bitte folgende Belege mitbringen:
•	Steuererklärungsformular	2021	inklusive	Passwort	(sehr	

wichtig)
•	AHV/IV-Renten:	Bestätigung	2021	der	Ausgleichskasse
•	Renten	Pensionskasse	usw.:	Bestätigung	2021
•	Vermögenssteuer/Verrechnungssteuer:	Zins-	und	Saldo-

bestätigung per 31.12.2021; Steuerwert(e) 2021 der 
Wertschriften

•	Schulden:	Bestätigung	der	Schuld	und	der	Schuldzinsen	
per 31.12.2021

•	Eigentümer	von	Liegenschaften:	Belege	über	Unterhalts-
kosten / Abrechnung Nebenkosten 2021

•	Krankheitskosten:	Zusammenstellung	der	Krankenkasse	
über Selbstbehalte 2021 sowie Abrechnung der bezahlten 
Krankenkassenprämien

•	Lebensversicherungen:	Bestätigung	mit	Rückkaufswert	
per 31.12.2021

Sollten weitere Einkommens- und Vermögenswerte vorhan-
den sein, sind die entsprechenden Dokumente ebenfalls 
mitzubringen.

Steuern Gemeinde Visp

Fuss- und Radweg in den Kleegärten               
bis Ende März gesperrt

Wie die Gemeinde bereits in der "vaz" vom 4. Februar informiert hat, muss der Fuss- und Radweg 
in den Kleegärten infolge von dringend erforderlichen Bauarbeiten für das Verlegen einer neuen 

Trinkwasserleitung 
zum Lonza Areal 
bis ca. Ende März 
gesperrt werden. 
Seitens der Lonza 
AG (Bauherrschaft) 
wurden in Zusam-
menarbeit mit dem 
beauftragten Inge-
nieurbüro Teysseire 
& Candolfi AG sowie 
der Bauunterneh-
mung U. Imboden 
AG nebenstehende 
Umleitungen fest-
gelegt. 
Die Lonza AG wird 
zusammen mit den 
beauftragten Un-
ternehmen bemüht 
sein, die Beein-
trächtigungen für 
die Anwohnerschaft 
und Benützer auf ein 
mögliches Minimum 
zu reduzieren.
Die Gemeinde dankt 
für das Verständnis.

Kontrolle Damm-
stabilität nach 
Pappelfällung

Infolge der aus Sicherheitsgrün-
den gefällten Pappeln muss 

Verbindung der 
Hauptleitung mit 
TW-Bergleitung

In dem vom Zweckverband 
Regionale Wasserversorgung 
(RWS) neu erstellten "Ab-
gabeschacht West" südlich 
der Baltschiederbrücke muss 
die neue Bergleitung zwecks 
möglicher Einspeisung in das 
Trinkwassernetz von Visp an 
die Haupt-Trinkwasserleitung 
der Gemeinde Visp (Zufuhr 
des Quellwassers von Visp, 
Baltschieder und Eggerberg) 
angeschlossen werden. 
Die Arbeiten für den Anschluss 
der neuen TW-Bergleitung an 
die Hauptleitung der Gemeinde 
Visp wurden im freihändigen 
Verfahren zum Betrag von Fr. 
34 867.85 an die AVB Armaturen 
Ventile Betschart AG in Büren 
an der Aare vergeben.

Universelle Kommunikations- 
verkabelung in den Schulanlagen
In nachgenannten Schulbauten muss die gesamte 
Leitungsführung durch alle Schulzimmer neu gelegt 
werden, um die Anforderungen an das ICT-Projekt 
der Bildung erfüllen zu können. Das heisst: Ne-
ben den Elektroarbeiten sind Baumeisterarbeiten 
(Betonbohrungen vertikal und horizontal), Maler 
& Gipser, Bodenbelag und Schreiner notwendig, 
um alle Schulzimmer künftig an das UKV-Netz 
anschliessen zu können.

Das Elektromandat wurde in 
zwei Teilbereiche gesplittet. Der 
Teilbereich 1 wird zeitlich prio-
ritär behandelt. Der Teilbereich 
2 soll so weit als möglich bis 
Ende 2022 abgeschlossen sein.
Bei der Budgetierung im Au-
gust 2021 ist man davon 
ausgegangen, dass in den 
verschiedenen Liegenschaften 
die bestehenden Kanäle für 
die angepasste Verkabelung 
genutzt werden können. 
In der vertieften Projektentwick-
lung hatte sich nun gezeigt, 
dass sich die bestehenden 
Kanäle in fast allen Liegen-
schaften in den zentralen 
Fluchttreppenhäusern be-
finden. Fluchttreppenhäuser 
dürfen keine Brandlast ent-
halten. Dies bedeutet, dass 
im Projektkontext alle beste-

henden Kanäle entfernt und 
durch eine erweiterte bauliche 
Lösung ausserhalb der Flucht-
treppenhäuser ersetzt werden                
müssen.
Für die UKV-Ausrüstung der 
Schulanlagen hat der Gemein-
derat folgende Beschlüsse 
gefasst:
– Die Elektroarbeiten für den 

Teilbereich 1 wurden im 
Einladungsverfahren an das 
wirtschaftlich günstigste 
Angebot der Studer Söhne 
Elektro AG in Visp für Fr. 
274 142.85 vergeben.

– Die Elektroarbeiten für den 
Teilbereich 2 wurden im 
Einladungsverfahren an das 
wirtschaftlich günstigste 
Angebot der Studer Söhne 
Elektro AG in Visp für Fr. 
96 266.20 vergeben.

– Die Elektroarbeiten für die 
Turn- und Spielhalle wurden 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag an die Studer 
Söhne Elektro AG in Visp für 
Fr. 7 451.55 vergeben.

– Die Elektroarbeiten für das 
Primarschulhaus Baumgär-
ten wurden im freihändigen 
Verfahren als Folgeauftrag 
an die Studer Söhne Elektro 
AG in Visp für Fr. 17 742.50 
vergeben.

– Die Bohrungen wurden im 
freihändigen Verfahren 
unter Konkurrenz an das 
wirtschaftlich günstigere 
Angebot der Clausen Beton 
Trenn AG in Gamsen für             
Fr. 10 413.20 vergeben.

– Die Maler- und Gipserarbei-
ten wurden im freihändigen 
Verfahren an die Pfammatter 
Maler & Gipser AG in Visp für 
Fr. 20 032.60 vergeben.

– Die Schreinerarbeiten wurden 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag an die Schrei-
nerei Furrer AG in Visp für   
Fr. 7 887.95 vergeben.

Notfallplanung 
und Gefahren-

karten für Hoch-
wasserschutz

Mit der Fertigstellung des Loses 
3 sind die sicherheitsrelevanten 
Massnahmen betreffend dem 
HWS Vispa abgeschlossen. 
Deshalb müssen die bestehende 
"Notfallplanung" sowie die 
"Gefahrenkarten nach Mass-
nahmen" angepasst und aktu-
alisiert werden. In Absprache 

Teilzeitliche       
Wegsperrung 

Maria Heiligtum–
Eggerkapälli

Das Forstrevier Visp und Um-
gebung führt im Auftrag der 
Burgerschaft Visp seit anfangs 
März bis ca. 1. April Arbeiten in 
der Schutzwaldbewirtschaftung 
im Gebiet Wisland durch.

Um die Sicherheit gegenüber den 
Fussgängern zu gewährleisten, 
muss der Weg Visp–Zeneggen                                       
(zwischen dem "Maria Heilig-
tum" und dem "Eggerkapälli") 
teilzeitlich gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt über die 
Kantonsstrasse Visp–Zeneggen 
und ist signalisiert.

Da es sich um eine beschränkte 
Sperrung handelt, ist der Weg 
für Fussgänger geöffnet, so-
fern die Absperrungen nicht 
montiert sind.

bzw. im Einverständnis mit 
der kantonalen Dienststelle 
für Wald, Flussbau und Land-
schaft (DWFL), welche die 
Arbeiten mitfinanziert, wurden 
die beiden Folgeaufträge "Aktu-
alisierung der Notfallplanung" 
sowie "Gefahrenkarten nach 
Massnahmen" zu folgenden 
Beträgen an das Ingenieurbüro 
Teysseire & Candolfi AG in Visp 
vergeben:
– Aktualisierung der Notfall-

planung: Fr. 11 438.80 als 
Folgeauftrag

– Aktualisierung der Gefahren-
karten nach Massnahmen:  
Fr. 7 714.55

die Stabilität des Dammes 
entlang der Vispa überprüft 
und allfällige Massnahmen 
aufgezeigt werden. 
Gemäss dem Zwischenbericht 
des Ingenieurbüros Teysseire & 
Candolfi AG muss zur Annahme/
Vorgabe verschiedener Berech-
nungen und Modellierungen der 
Zustand der bestehenden Mauer 
eruiert werden. Diesbezüglich 
müssen in der Niederwasserpe-
riode zwischen der SBB-Brücke 
und der grünen Brücke über 
die Vispa sechs Sondagen 
und sechs Rammsondierungen 
vorgenommen werden. 
In Absprache bzw. im Einver-
ständnis mit der kantonalen 
Dienststelle (DWFL), welche die 
Arbeiten mitfinanziert, wurden 
diese erforderlichen Sondagen 
der Ulrich Imboden AG in Visp 
zum Betrag von Fr. 9 714.45 
vergeben. 
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Kirchenrechnung                
betrug 1,3 Mio. Fr.

Die Verwaltungsrechnung 2021 der Pfarrei Visp-Baltschieder-Eyholz 
(Kirche) präsentiert sich wie folgt: Der Saldo der Kirchenrech-
nung beträgt Fr. 1 336 623.23, der Anteil der Gemeinde Visp Fr. 
1 118 315.28 (83,67 %). 

Die Verteilung zwischen den Gemeinden Visp und Baltschieder 
wurde bei der Kirchenrechnung nach Anzahl Katholiken vorge-
nommen, was für die Gemeinde Baltschieder 16,33 % ausmacht.

1 Jahr Friedhof = 65 000 Fr.

Bei der Friedhofrechnung beträgt der Anteil der Gemeinde Visp 
86,08 %, derjenige von Baltschieder 13,92 %. Die Verteilung 
wird nach der Anzahl Einwohner vorgenommen.

Der Verlust in der Friedhofrechnung beträgt Fr. 65 237.70. Davon 
übernimmt die Gemeinde Visp Fr. 56 156.60, Baltschieder Fr. 
9 081.10.

Der Gemeinderat hat die Pfarreirechnung 2021, unter Vorbe-
halt der Genehmigung durch den Kirchenrat, akzeptiert und                                                   
die Schlusszahlung freigegeben.

Ökologische 
Kompensation im 
Erholungsraum…
Der mit dem Gesamtgestal-
tungskonzept des HWSK Vispa 
(Los 4) beauftragten Holinger 
AG in Sitten wurde zusammen 
mit deren Subunternehmer 
Swisstraffic AG in Brig im 
freihändigen Verfahren zum 
Betrag von total Fr. 14 197.80 
auch die Erarbeitung des er-
forderlichen Verkehrs- und 
Parkierungskonzepts vergeben.

…und bei der Auf-
weitung des Gross-

grundkanals
In Absprache mit dem Kanton 
Wallis (DWFL), welcher die 
Arbeiten mit 95 % subventio-
niert, wurde das Erarbeiten der 
Variantenanalyse für die ökolo-
gischen Kompensationsmass-
nahmen HWSK Vispa (Los 5) im 
Bereich des Grossgrundkanals 
im freihändigen Verfahren zum 
Betrag von Fr. 9 881.35 an die 
fuag forum umwelt ag in Visp 
vergeben.

Alkoholmessgerät                
für Regionalpolizei

Mit der Konvention zwischen der Gemeinde Visp 
und der Kantonspolizei Wallis vom 1. April 2021 
erfolgte eine Erweiterung der Kompetenzen 
der Regionalpolizei, u. a. im Bereich der Wider-
handlungen gegen das Strassenverkehrsgesetz. 
Infolgedessen erhielt die Regionalpolizei Visp die 
Kompetenz zur selbstständigen Ahndung und 
Abhandlung der qualifizierten Trunkenheitsfahrt 
(Fahren in angetrunkenem Zustand mit über                                                     
0,8 ‰ Blutalkoholwert).

Zur Feststellung dieses Wertes 
und des damit verbundenen 
qualifizierten Straftatbestan-
des schreibt der Gesetzgeber 
die Verwendung eines Alkohol-
messgerätes mit integriertem 
Speicher und Drucker vor. 
Nur ein solches Messprotokoll 
ist bei Anerkennung durch 

den Beschuldigten gerichtlich 
verwendbar und somit straf-
rechtsrelevant. 
Der Gemeinderat hat der An-
schaffung des beantragten 
Alkoholmessgeräts 9510 CH 
für Fr. 10 262.75 bei der Drä-
ger Schweiz AG in Liebefeld 
zugestimmt.

Informationsveranstaltung "Photo-
voltaik-Aktion" im La Poste

Die Oberwalliser Gemeinden wollen die Produktion 
erneuerbarer Energien fördern. Hierzu lädt die 
Energieberatung Oberwallis alle Interessierten 
am Mittwoch, 23. März, 19 Uhr, im Kultur- und 
Kongresszentrum La Poste zur Informationsver-
anstaltung "Photovoltaik-Aktion" ein.

Die Veranstaltung vermittelt 
technische, wirtschaftliche und 
organisatorische Informationen 
zur Solarenergie und schafft An-
reize, eine Photovoltaik-Anlage 
zu installieren, u. a. durch die 
anschliessende Organisation 
einer Sammelausschreibung 
für Photovoltaik-Anlagen sowie 
eines Offerten-Checks durch die 
Energieberatung Oberwallis.

Nach der Begrüssung durch 
Gemeinderätin Stefanie Zim-
mermann, Präsidentin der 
Energiekommission, wird Sarah 
Dujoncquoy von der Ener-
gieberatung Oberwallis das 
Konzept der Aktion vorstellen. 

Anschliessend referiert Chris-
toph Ellert, Professor HES-SO 
Sitten, über die Ziele und 
Herausforderungen sowie den 
Nutzen der Solarenergie in der 
Schweiz und im Wallis. Zudem 
erläutert er den technischen und 
wirtschaftlichen Stand und die 
Entwicklung und Kosten einer 
PV-Anlage, spricht über Mythen 
und Fakten der Solarenergie. 

Im Anschluss daran können 
die Anwesenden Fragen stellen 

und sich bei Interesse direkt 
für die Sammelausschreibung 
anmelden und so von einem 
Photovoltaik-Offerten-Check 
durch einen unabhängigen 
Energie-Partner profitieren.

Für die Installation einer 
Photovoltaik-Anlage erhält 
man Fördergelder, was die 
Investitionskosten senkt. Durch 
die eigene Stromproduktion 
fallen zudem langfristig die 
Stromkosten geringer aus und 
das einheimische Gewerbe 
und die Umsetzung der kan-
tonalen Energiestrategie wird 
unterstützt.

Weitere Informationen gibt 
es bei der Energieberatung 
Oberwallis, Tel. 027 527 01 18 
oder info@energieberatung-
oberwallis.ch.

Mängelbehebung 
im Parkhaus        

La Poste
Die dringend örtlich vorzu-
nehmenden Betoninstandset-
zungsarbeiten im Parkhaus La 
Poste wurden zum Betrag von 
Fr. 13 150.15 an die Sika AG in 
Steg vergeben.
Des Weiteren wurden die im 
Rahmen der periodischen Kon-
trollen festgestellten Mängel 
an den Elektroinstallationen 
für Fr. 5 691.75 an die Elektro 
Rhone AG in Visp übertragen.

Vorlage  Stimm- Stim- % leer un- gültig Ja Nein
  fähige mende   gültig

Tier-/Menschenversuchsverbot 4 987 1 926 38,62 11 65 1 850 282 1 568

Kinder ohne Tabakwerbung 4 987 1 926 38,62 6 65 1 855 912 943

Bundesgesetz Stempelabgabe 4 987 1 926 38,62 25 76 1 825 707 1 118

Massnahmenpaket für Medien 4 987 1 926 38,62 17 67 1 842 676 1 166

So stimmte die Visper Bevölkerung

Ersatz der         
Südtüre

Der südliche Zugang zum 
Rathaus in Richtung Zivil-
standsamt und Regionalpo-
lizei schliesst aufgrund der 
veralteten Scharniere und des 
altersbedingten Verzugs des 
Materials nicht mehr richtig. 
Die Türe ist zu ersetzen.
Der Gemeinderat hat den Er-
satz der Türe im freihändigen 
Verfahren für Fr. 6 119.50 an 
die Schreinerei Furrer AG in 
Visp vergeben.

Ersatz von Fens-
tern an Abwarts-

gebäude
Durch den Auszug der bisheri-
gen Nutzer und die Umnutzung 
des ehemaligen Abwartsgebäu-
des in den Baumgärten zur Kita 
besteht die Möglichkeit, die 
Fenster aus den 1970er-Jahren 
zu ersetzen. Der Ersatz der 
Fenster wurde im freihändigen 
Verfahren für Fr. 56 376.15 an 
das wirtschaftlich günstigste 
Angebot der QualiFenster GmbH 
(EgoKiefer) in Raron vergeben.

Folgende Baugesuche wurden 
seit der letzten "vaz"-Publika-
tion bewilligt:
– Lonza AG: Neubau Desodo-

rierungsanlage ARA, Parzelle 
Nr. 1278, Obri Grosseija

– Lonza AG: H08: Produktions- 
und Bürogebäude "Apollo/ 
Fugu II"/ Abbruch H25, Par-
zelle Nr. 3340, Lonza-Areal

– Gemeinde Visp: Neubau Kin-
dergarten, Parzelle Nr. 1500, 
Visp West

– Fabrizio Conoscenti: Neubau 
Zweifamilienhaus, Parzel-
le Nr. 1982, Plan Nr. 26,            
Wiichel V

– Lonza AG: Neubau Rohr-
strasse, Parzelle Nr. 3340, 
Lonza-Areal

– Pensionskasse Lonza: Sa-
nierung Gebäudehülle / 
Heizungsersatz und Umnut-
zung Gemeinschaftsraum in 
Wohnung, Parzelle Nr. 1973, 
Weingartenweg

– Nicolas und Corina Kuonen: 
Abbruch Bienenhaus, Neubau 
EFH, Parzelle Nr. 2879 und 
3892, Tschill

– Lonza AG: H08: Bau Rhone-
wasserleitung und Auslauf-
bauwerk für Apollo, Parzelle 
Nr. 3340, Lonza-Areal

Bewilligte         
Baugesuche

Nachtragskredit für              
Label Energiestadt

Im Budget 2021 ist für das "Label Energiestadt" 
ein Betrag von Fr. 40 000.– aufgenommen worden. 
Da der Aufwand grösser geworden ist, wurde ein 
Nachtragskredit gesprochen.

Die externe Begleitung sowie 
die immer komplexere und 
zeitintensivere Erfassung der 
Daten für das alle vier Jahre 
erforderliche Re-Audit des 
"Labels Energiestadt" benö-
tigte seitens des Büros Swiss 
Climate AG mehr Aufwand als 
vorgesehen. 
Im Weiteren sind aufgrund der 
grossen Bautätigkeit u. a. auch 
der Aufwand bzw. die Kosten für 

die externen Energienachweise 
bei Bauvorhaben gestiegen.
Eingesehen obgenannte 
Gründe hat der Gemeinderat 
für das "Label Energiestadt" 
einen Nachtragskredit von                           
Fr. 19 000.– gesprochen.
Die Erlangung des erneuerten 
Labels mit einem Prozentsatz 
von 71,3 wird der Gemeinde 
seitens von Energie Schweiz 
mit Fr. 10 000.– entschädigt. 

Fast 1 Mio. Fr. Gutschrift  
bei der ARA

Nach Analyse der aufgelaufenen Kosten der Pro-
jekte "Direkteinleitung Auslauf Rhone" und "Ka-
pazitätssteigerung für Beckensanierung" wurden 
der Gemeinde Visp nun die Investitionen der ARA 
definitiv verrechnet. 

Wie an der Mitgliederver-
sammlung vom 12. Juni 2021 
präsentiert, hat die Lonza AG 
sämtlichen Gemeinden in den 
Jahren 2018 bis 2020 zu hohe 
Investitionskosten verrechnet 
(total 1,062 Mio. Fr.).

Für die Gemeinde Visp fällt 
dadurch die Gutschrift um Fr. 
195 544.10 höher aus als der zu 

bezahlende Rechnungsbetrag 
für die Investitionen von Dezem-
ber 2020 bis November 2021.

Die definitive und sehr erfreu-
liche Abrechnung präsentiert 
sich wie folgt:
– Gutschrift: Fr. 978 956.75
– Rechnung: Fr. 783 412.65
– Betrag durch Lonza AG zu 

überweisen: Fr. 195 544.10 

Integration         
der neuen         

TW-Bergleitung
Der vom Zweckverband mit der 
Planung sowie der Realisierung 
des neuen Prozessleitsystems 
(PLS) und der Steuerung be-
auftragten Endress + Hauser 
Schweiz AG in Reinach wurde 
die Einbindung der neuen 
Trinkwasser-Bergleitung an 
das TW-Netz der Gemeinde Visp, 
inklusive den erforderlichen 
Messgeräten und Apparaturen, 
für Fr. 18 343.50 im freihändi-
gen Verfahren vergeben. 

Hydranten-
kontrolle

Die Kontrolle von 100 Hydranten 
auf Gemeindegebiet wurde 
zum Betrag von Fr. 6 192.75 
an die Hinni AG in Biel-Benken 
vergeben.
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Wir gratulieren Aus der Burgschaft Visp

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Folgende Personen starben: 
– Joseph Fries, Gatte der Myr-

tha, geborene Ostermann, 
94-jährig,

– Margrith Blumenthal, gebo-
rene Furrer, Witwe des Erwin, 
93-jährig,

– Pius Heldner, 92-jährig,
– Christian Zuber, Gatte der 

Elisabeth, geborene Pfam-
matter, 69-jährig,

– Lotti Affolter, geborene Vogel, 
Witwe des Bruno, 83-jährig.

 Lions Award für 
Niklaus Furger

Der Visper Gemeindepräsident 
Niklaus Furger hat den ersten 
"Lions Award" des Vereins 
EHC Visp Lions erhalten. Da-
mit würdigt der Verein seine 
Unterstützung des Eishockey-
Nachwuchses und sein Enga-
gement rund um die Erstellung 
und Inbetriebnahme der neuen 
Lonza Arena.

Gesprächs-
gruppentreffen 

Die Vereinigung betreuende 
Angehörige Wallis bietet kosten-
lose Gesprächsgruppentreffen 
an, wo man sich austauschen, 
einander zuhören, eigene Be-
dürfnisse entdecken sowie Tipps 
und Ideen für die Alltagsge-
staltung erhalten kann. Man 
trifft sich am Donnerstag, 31. 
März, von 14 bis 16 Uhr, im 
Visper Pfarreizentrum am St. 
Martiniplatz 4.  

Anmeldungen und Informatio-
nen unter Tel. 027 321 28 27 oder 
www.betreuende-angehoerige-
wallis.ch. Die Platzzahl ist 
beschränkt. 

Frauenfrühstück 
Die Freie Evangelische Ge-
meinde lädt am Mittwoch, 23. 
März, von 9 bis 11 Uhr, am 
Kleegärtenweg 12 zu einem 
Frauenfrühstück ein. Magda 
Wassmer spricht zum Thema 
"Alles aussergewöhnlich! Alles 
– ausser gewöhnlich!".

Anmeldungen sind unter Tel. 
078 918 11 09 oder www.feg-
visp.ch möglich.

Ausstellung          
bis Mitte März

Rahel Anthamatten, Florence 
Zufferey und Basile Richon 
stellen noch bis am 13. März, 
jeweils von Freitag bis Sonn-
tag von 16 bis 18 Uhr, in der 
Galerie zur Schützenlaube ihre 
Werke aus.

Ausstellung     
verlängert

Die Ausstellung der Künst-
lerin Helga Zumstein im La 
Poste wurde bis am 27. März 
verlängert. Ihre Werke können 
von Montag bis Freitag von 9 
bis 12 Uhr und von 13.30 bis 
17 Uhr sowie während den Auf-
führungen besichtigt werden.

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch

Kirchgemeinde-
versammlung

Die evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde lädt am Mitt-
woch, 16. März, 19.30 Uhr, zur 
Kirchgemeindeversammlung in 
die Kirchenstube ein.

I have a dream
Unter diesem Motto findet am 
Donnerstag, 10. März, 14 Uhr, in 
der reformierten Kirchenstube 
ein Vortrag für 50 Plus über das 
bewegende Leben von Martin 
Luther King statt. 

"Sponsoren-Singen"           
des Vereins [stimm riich]

Am Samstag, 26. März, von 10 bis 16 Uhr, sind 
die beiden Chöre des Vereins [stimm riich] in Visp 
unterwegs, um durch Singen die Vereinskasse 
aufzustocken.

Der Kinderchor [visper spatzä] 
und der Jugendchor [sixtiins 
forju] sind dann in ganz Visp 
auf der Suche nach Passanten, 
die mit ihnen ein lustiges Lied 
singen. Pro Passant erhalten sie 
von ihren Sponsoren einen fixen 
Beitrag für die Vereinskasse. 
Für die Fussgänger, welche 
mitsingen und sie damit eben-
falls unterstützen, gibt es ein 
kleines Dankeschön. 

Es sind alle, ob Jung oder Alt, 
herzlich eingeladen, an diesem 
Tag mitzusingen. An der unteren 

Bahnhofstrasse ist der Verein 
[stimm riich] mit einem Stand 
vertreten. Dort kann man bei 
Kaffee und Kuchen gemüt-
lich beisammen sein und am 
Vereins-Quiz teilnehmen. Den 
ersten drei Gewinnern winkt ein 
Ticket für das Jahres-Event des 
Vereins vom 2. Juni.

Weitere Informationen gibt es 
unter www.stimmriich.ch.

Pürumärt startet heute        
in die neue Saison

Heute Freitag, 4. März, startet der Visper Pürumärt, 
der jeden Freitag von 16 bis 19 Uhr auf dem Kauf-
platz stattfindet, in die neue Saison.

An vielen Ständen findet man 
Produkte, die in herkömmlichen 
Läden nicht erhältlich sind. Ob 
Früchte, Gemüse, Käse, Eier 
oder Walliser Trockenfleisch-
spezialitäten, frische Brot- und 
Backwaren, Raclette, Bratwurst 
direkt vom Grill – der Visper 
Pürumärt bietet eine echte 
Alternative zum Grossverteiler. 
Für die gesellige Stimmung 
präsentieren die Weinkellereien 
Cave de la Tour, Chanton, Jo-
hanneli Fi und St. Jodernkellerei 
abwechslungsweise ihre Weine. 
Das Landwirtschaftszentrum 

verkauft lokale Biere und die 
Schaukäserei Turtmann sowie 
die Sennerei Visperterminen 
verwöhnt die Anwesenden mit 
Raclettes. Der Pürumetzg berei-
tet feine Apéroplatten mit dem 
Fleisch aus seiner Eigenproduk-
tion sowie Bratwürste vom Grill.

Möchten Sie sich 
präsentieren?

Der Visper Pürumärt ist auch 
eine ideale Plattform für Grup-
pen, Vereine oder lokale Anbie-
ter, um sich zu präsentieren. 
Wer sich und seine Produkte 
an einem Gaststand oder als 
Daueranbieter der Öffentlich-
keit präsentieren möchte, kann 
sich gerne beim Ortsmarketing 
Visp, Tel. 027 948 33 11 oder 
E-Mail ortsmarketing@visp.
ch, melden.

Senioren-Ecke
•	Freitag,	11.	März	sowie	Freitag,	1.	April,	12	Uhr,	Rat-

haussaal: Mittagstisch. Anmeldungen beim Sekretariat 
Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

•	Jeden	 ersten	 Dienstag	 im	 Monat,	 12	 Uhr,	 reformierte	
Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldung bis am vorher-
gehenden Sonntag bei Tel. 027 946 35 40 oder Tel. 027 
946 43 52.

•	Jeden	 letzten	Mittwoch	 im	Monat,	12	Uhr,	Restaurant	
La Poste: "Zämu ässu". Anmeldung bis jeweils am 
vorhergehenden Freitag beim Sekretariat Pro Senectute, 
Tel. 027 948 48 50.

•	23.	bis	28.	Mai:	Frühlingsreise ins Elsass. Anmeldung 
und Informationen beim Sekretariat Pro Senectute, Tel. 
027 948 48 50.

Widdrischau    
mit Märt

Am Samstag, 12. März, findet 
in Visp ein Warenmarkt und 
die Präsentation der schönsten 
Widder statt.

Sonderurlaube für Schüler 
der Schulen Region Visp

Sonderurlaube – besonders anfangs der Sommerferien – 
sind immer wieder ein Thema. Das Team der Regionalen 
Schuldirektion gelangt mit einem gemeinsamen Aufruf 
an die Eltern.
Das Reglement betreffend Sonderurlaube und die im Rahmen 
der obligatorischen Schulpflicht anwendbaren Diszipli-
narmassnahmen vom 7. Juli 2004 geben die kantonalen 
Vorgaben bekannt. Interne Weisungen der Schulregion sind 
unter www.vispschulen.ch / Informationen / Sonderurlaub 
aufgeschaltet. Diese Weisungen besagen, dass während der 
ersten Schulwoche und den beiden letzten Schulwochen des 
Schuljahrs sowie während Projekttagen keine Sonderurlaube 
gewährt werden. Die Schulleitungen aller Regionsgemeinden 
werden laut diesen Weisungen keine Urlaubsgesuche während 
den zwei letzten Schulwochen bewilligen.
Geschätzte Eltern, wir begründen dies auch: Die letzten 
Schultage und das entsprechende Schulprogramm gehören 
zum Jahresprogramm, wie das Programm jeder anderen 
Schulwoche. Und die Sommerferien sind in unserem Kanton 
mit sieben Wochen sehr grosszügig bemessen. Was die 
Schulleitungen besonders stört ist, dass es Eltern gibt, die 
bereits gebuchte Flugtickets vorlegen und so Sonderurlaube 
bei der Schulleitung beantragen.
Das Schulleitungsteam dankt Ihnen für das Verständnis.

Bruno Schmid, Schuldirektion Schulen Region Visp

Heute               
Weltgebetstag

Die FMG trifft sich heute Frei-
tag, 4. März, ab 14 Uhr, zu-
sammen mit den reformierten 
Frauen in der reformierten 
Kirche an der Terbinerstrasse.

Kinderkleider- 
börse im La Poste
Dieses Jahr findet im La Poste 
wieder eine Kinderkleiderbörse 
statt. Angenommen werden die 
sauberen und gut erhaltenen 
Kleider am Dienstag, 15. März, 
von 14 bis 17 Uhr, verkauft 
am Mittwoch, 16. März, von 
14 bis 16 Uhr. Rücknahme ist 
gleichentags ab 18 Uhr. Es wird 
auch eine Ecke für Zwillingsarti-
kel und Umstandsmode geführt.

Die FMG sucht noch Helfer. 
Interessierte können sich gerne 
unter Tel. 079 608 06 81 melden.

Osterbasteln
Dazu trifft sich der Kreis junger 
Mütter am Mittwoch, 23. März, 
14 Uhr, im Pfarrsaal. Anmel-
dungen sind an Tel. 079 273 
18 08 zu richten.
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Morgen              
"Lazarus"

Dieses Musical von David Bowie 
und Enda Walsh wird morgen 
Samstag, 5. März, 19.30 Uhr, auf 
der La Poste-Bühne aufgeführt.

"Die Physiker" im La Poste
Am Freitag, 18. März, 19.30 Uhr, zeigt das Tournee-
Theater Thespiskarren im La Poste in zwei Akten die 
Komödie "Die Physiker" von Friedrich Dürrenmatt.

Zum Inhalt: Wir befinden uns 
in einem psychiatrischen Pri-
vatsanatorium. Drei Morde an 
Krankenschwestern geschehen 
in rascher Folge, jedes Mal 
von einem anderen Patienten 
begangen. Der Polizeiinspektor 
steht vor einem Rätsel, handelt 
es sich doch bei diesen um drei 
Kernphysiker, die man bisher 
als harmlose, liebenswürdige 
Irre eingestuft hat: Beutler hält 

sich für Newton, Ernesti möchte 
Einstein genannt werden und 
Möbius gibt vor, ihm erscheine 
der König Salomon. Er ist ver-
heiratet, hat drei Söhne und 
galt bis zu seiner Einweisung 
als Genie mit glänzenden Kar-
riereaussichten. Unabhängig 
von den rätselhaften Motiven 
dieser Patienten erscheinen nun 
durchgreifende Sicherheitsvor-
kehrungen unumgänglich…

Die grosse Nacht                
der Clowns

findet am Sonntag, 27. März, ab 
19 Uhr, im La Poste-Theatersaal 
statt. Gardi Hutter, Peter Shub 
und Housch ma Housch gehö-
ren weltweit zu den grössten 
Clowns. Als ehemalige Paten 
der "Artistika", treten sie zum 
ersten Mal gemeinsam an 
einem einzigen und einmaligen 
Abend auf. Damit macht sich 
die "Artistika" zum 10-jährigen 
Jubiläum gleich selbst ein 

"Asima" – Noten 
aus dem Fernen 

Osten
"Asima" bringt zwei Universen 
zum künstlerischen Austausch 
und bildet eine Brücke zwischen 
Asien und Europa. Die Musik-
show nimmt das Publikum am 
Donnerstag, 31. März, 19.30 
Uhr, im La Poste mit auf eine 
Reise durch Zeit und Kultur. 

Traditionelle Werke des Fernen 
Ostens werden einfühlsam mit 
aktueller westlicher Musik 
wie Rock, Jazz oder Groove 
verbunden. Eine Begegnung, 
in der sich die Noten des Erhus 
(chinesische Geige mit zwei 
Saiten), der Pipa (Laute), des 
Guzheng (Tischzither) und der 
Dizi (Querflöte aus Bambus) 
mit Eleganz und Virtuosität 
zu den Klängen der Gitar-
re, des Klaviers, des Basses                                            
und des Schlagzeugs verei-
nigen.

Insgesamt sind zehn Künstler 
aus Asien und Europa beteiligt. 

3 % mehr Energie verbraucht
Unter der Leitung ihres Präsidenten, Gemeinderat 
Rolet Gruber, hielt die VED Visp Energie Dienste 
AG am 11. Februar ihre ordentliche Generalver-
sammlung ab, mit dem Rückblick auf ein erneut 
erfreuliches Geschäftsjahr. "Zum einen stimmen 
die finanziellen Kennzahlen und anderseits lag 
die gelieferte Strommenge an die VED-Kunden mit 
63 161 Megawattstunden um rund 3 % über dem 
Vorjahr. Zudem wendete die VED im vergangenen 
Geschäftsjahr 1,36 Mio. Fr. in das örtliche Stromnetz 
auf", lautete das Fazit des Präsidenten.

Die VED versorgte im Geschäfts-
jahr 2020/21 ihre 9 615 Kunden 
mit total 63 161 MWh elektri-
scher Energie, das sind rund 
3 % mehr als im Vorjahr. Die 
Corona-Krise hatte – nach dem 
Lockdown im März 2020 – einen 
Rückgang des Stromverbrauchs 
der VED-Kunden zur Folge.

Die Stromlieferung an die 
VED-Kunden erfolgt zu wett-
bewerbsfähigen Preisen. Die 
Kunden bezahlten letztes Jahr 
pro Kilowattstunde einen Ge-
samtdurchschnittspreis von 
17,74 Rp., was 0,26 Rp. über 
dem Vorjahr (17,48 Rp./kWh) 
liegt. Dieser Preis resultiert 
aus der Energie mit 38 %, der 
Netznutzung mit 43 % und 
der Energiegebühren (kosten-
deckende Einspeisevergütung, 
Systemdienstleistungen und 

Konzessionsabgaben) mit 19 %.
Ab 1. Oktober 2021 vergüteten 
die VED-Kunden einen Gesamt-
durchschnittspreis von 19,61 
Rp./kWh, welcher unter dem 
durchschnittlichen schweize-
rischen Energiepreis von 21,2 
Rp./kWh lag. Der Preisanstieg 
bei VED ging einher mit dem 
starken Anstieg der Strompreise 
auf den schweizerischen und 
europäischen Stromhandels-
märkten. Grund dafür waren 
einerseits die steigenden Preise 
für Rohstoffe wie Kohle, Erdöl 
und Gas und anderseits die 
Preise für die CO2-Zertifikate, 
welche sich in den vergangenen 
Monaten verdoppelt hatten.

Erfreuliche finan-
zielle Kennzahlen

Die finanziellen Kennzahlen der 
Gesellschaft sind erfreulich. Bei 

einem Umsatz von 13,5 Mio. Fr. 
und einem Betriebsaufwand 
von 12,7 Mio. Fr. wurde ein 
Betriebsergebnis vor Zinsen 
und Ertragssteuern (EBIT) von 
Fr. 778 319.– erwirtschaftet. 
Der Jahresgewinn betrug Fr. 
401 694.– und ermöglichte die 
Ausschüttung einer Dividende 
von 12 %.

Die VED bezahlte an Bund, 
Kanton und Gemeinde insge-
samt Fr. 131 500.– an Steuern.

Rund 1,4 Mio. Fr. 
investiert

Im vergangenen Geschäftsjahr 
investierte die VED brutto 1,36 
Mio. Fr. in das 209 km lange 
örtliche Stromnetz. Zu den 
grösseren Investitionen zählten 
der Ersatz von mechanischen 
Zählern, die Trafostation Giblätt 
in Baltschieder sowie die NS-
Sanierung Kleegärtenstrasse 
in Visp.

Für den Betrieb und Unter-
halt des NS-Netzes wurden 
Fr. 436 730.– aufgewendet, 
um den Werterhalt des Nie-
derspannungsnetzes der VED 
sicherzustellen.

Kinderhort 2022/23
Der Kinderhort richtet sich an Kinder ab zwei Jahren bis zum 
Kindergarteneintritt. Bei der Aufnahme der Kinder für den Kinder-
hort gibt man Familien mit Wohnsitz in Visp den Vorzug. Es kann 
ein fixer Halbtag reserviert werden und dieser soll regelmässig 
genutzt werden. Kommt ein Kind an einem reservierten Halbtag 
nicht in den Kinderhort, muss es möglichst frühzeitig bei der 
Betreuerin abgemeldet werden. Kinderhortplätze können nicht 
vorreserviert werden und Anmeldungen sind erst möglich, sobald 
das Kind zwei Jahre alt ist.
Die Öffnungszeiten des Kinderhorts richten sich nach dem 
Visper Schul- und Ferienplan (www.vispschulen.ch). Während 
allen Visper Schulferien bleibt auch der Kinderhort geschlossen.
Der Betreuungstarif wird jeweils beim Bringen der Kinder bezahlt 
und ist nur geschuldet, wenn das Kind den Kinderhort besucht. 
Die Zwischenmahlzeiten sind im Preis inbegriffen.
Offene Halbtage: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8.30 
bis 11 Uhr / Preis: Fr. 22.– pro Halbtag (Geschwisterermässigung: 
2. Kind 20 %, 3. Kind 50 %).
Für Informationen und Anmeldungen: Kindertagesstätte Spill-
chischta, Wichelgasse 16, Visp, Tel. 027 946 64 94.

Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

Matinée
am Sonntag, 27. März, 

10 Uhr
Nach den Sternen greifen – 
Das Motto des diesjährigen 
Schweizerischen Bibliothek-
weekends. Träumen kann 
man auch tagsüber – mit 
den Klängen des Hackbretts 
von Ephraim Salzmann und 
spannenden Geschichten 
von vergangenen Zeiten mit 
Werner Ryser. Anmeldung 
erforderlich.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Samstag, 12. März, 10 bis 15.30 Uhr, Rathaus Visp:
Xperience – ab 1. OS

Du möchtest einen Anlass, eine Party oder 
einen Ausflug organisieren? Von der Idee bis 
zur Materialliste und den Finanzen wird das 
Wissen auf abwechslungsreiche und unter-
haltsame Weise vermittelt. Am Schluss des Nachmittags 
hast du deine Idee als fertigen Anlass geplant.
•	Ein	Nachmittag	 •	Diplom	(für	die	Bewerbung)
•	Kursunterlagen	 •	Verpflegung

Sonntag, 13. März, 9.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus Visp:
Projektmanagement – ab 16 Jahren

In diesem Kurs lernst du die Grundlagen der Projektarbeit. 
Bring eine Projektidee mit, welche du während dem Kurs 
vertiefen und planen kannst.
•	Ideensammlung	 •	Konzept	schreiben
•	Zeitplan	 	 •	Auswertung	(Evaluation)

Anmeldung: https://jastow.ch/anmeldungs4y/

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Morgen Samstag, 5. März, 14 bis 18 Uhr, Jugi Visp:
DIY-Event

Das Eventteam organisiert einen "Do it yourself"-Tag, an 
welchem ihr eure eigene Musikbox erstellen könnt. Das 
Material dazu wird bereitgestellt. Die Plätze sind beschränkt!

Öffnungszeiten Jugi
– Freitag, 4., 11., 18. und 25. März, jeweils von 18.30 bis 

22 Uhr
– Mittwoch, 9., 16., 23. und 30. März, jeweils von 14 bis  

17 Uhr

Jugendkulturhaus Visp

Geschenk und beschenkt so 
auch die treuen und langjäh-
rigen Fans der hochklassigen 
Veranstaltung. 

Derweil muss die Haupt-
ausgabe der diesjährigen 
"Artistika"abgesagt werden. Die 
nächste ordentliche Artistika 
findet am 25. März 2023 statt.

Lonza unter      
den gefragtesten       

Arbeitgebern      
der Schweiz

Der "Blick" vom 15. Februar 
schrieb: "Neu im Ranking zu 
finden ist der Pharmakonzern 
Lonza (Rang 7), wobei mit Roche 
ein weiterer Pharmakonzern in 
den Top 10 vertreten ist. Die 
beiden Unternehmen sind in 
der Krise dank Impfstoff und 
Corona-Medikament positiv 
aufgefallen. Lonza hat mit 
ihrem Werk in Visp einen Boom 
ausgelöst. Im Betrieb werden 
inklusive Temporärangestellten 
6 500 Mitarbeiter beschäftigt. 
Im Oberwallis werden nach wie 
vor Hunderte neue Mitarbeiter 
gesucht."
Der beliebteste Arbeitgeber 
2021 war der Flughafen Zürich.

Lonza-Aktie
Stand am 2. März: 

Fr. 640.80
(Stand 2. Febr.: 638.40)
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Fernwärme AG verkaufte       
12,6 % mehr Wärme

Die Fernwärme Visp AG (FWV) ist die Betreiberin 
eines Hoch- und Niedertemperaturnetzes in Visp und 
nutzt die Abwärme der Lonza AG zu Heizzwecken. 
Die Gesellschaft hielt am 7. Februar ihre ordentliche 
Generalversammlung ab. 

Verwaltungsratspräsidentin 
Stefanie Zimmermann zog 
an der Generalversammlung 
Fazit: "Die FWV darf wiederum 
auf ein gutes Geschäftsjahr 
zurückblicken. Die finanzi-
ellen Kennzahlen sind stabil 
auf erfreulichem Niveau. Man 
konnte die Kunden mit rund 
22 014 MWh Heizenergie ver-
sorgen, was im Vergleich zum 
Vorjahr einer Zunahme von                                                    
12,6 % entspricht. Das Fern-
wärmenetz Visp spart jährlich 
rund 6 100 t CO2-Emissionen 
ein."

Mehrverbrauch       
auf längere Heiz-
periode zurück-

zuführen

Im Geschäftsjahr 2020/21 
versorgte die FWV ihre 154 
Kunden (10 Anschlüsse der 
Gemeinde Visp, 31 Lonza AG 
und 113 Private) mit insge-
samt 22 014 Megawattstunden 
(MWh) Heizenergie, respektive 
2 470 MWh mehr als im Vorjahr 
mit 19 544 MWh. Der Mehr-
verbrauch ist vor allem auf 
die längere Heizperiode im 
Winterhalbjahr zurückzuführen. 

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:

– Lydia Zenklusen am 9. Feb-
ruar zu ihrem 70. Geburts-           
tag

– Kirco Evtimov am 13. Februar 
zu seinem 70. Geburtstag

– Stefan Studer am 15. Februar 
zu seinem 80. Geburtstag

– Margrit Heldner am 22. 
Februar zu ihrem 75. Geburts-         
tag

– Charlotte Pfammatter am 
23. Februar zu ihrem 75. 
Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Voranzeige
Burgertotenamt: 

Samstag, 23. April,  
8 Uhr

Burgernutzen: 
Samstag, 23. April,         

14 bis 16 Uhr

Burgerversammlung: 
Montag, 25. April,      

19 Uhr

Alle Burgerinnen und 
Burger sind herzlich 
zu diesen Anlässen 

eingeladen.

Stefanie Gentinetta              
neue Burgerrätin

Der Visper Burgerrat ist wieder vollständig. Nach-
dem fristgerecht bis am Dienstagmittag, 15. Feb-
ruar, nur eine Liste mit einer Kandidatin hinterlegt 
wurde, ist Stefanie Gentinetta in stiller Wahl als 
neue Burgerrätin für die Amtsperiode 2021–2024 
gewählt worden. 

Sie ersetzt Nicole Hanselmann 
Wyer, welche auf Ende 2021        
ihre Demission eingereicht 
hatte. 

Stefanie Gentinetta übernimmt 
das Ressort "Finanzen" und wird 
den Burgerrat im Stiftungsrat 
des Martinsheims und des 
Burgener-Hauses vertreten. 

Damit ist der Burgerrat mit Bur-
germeister Sacha Hildbrand, 
Vize-Burgermeister Tobias 
Wirthner, Christine Heldner, 

Stefanie Gentinetta und Samuel 
Wyer wieder komplett.

Neue Holzspaltmaschine        
beim Forstrevier

Das Forstrevier Visp und Um-
gebung bereitet für die Bur-
gerschaft Visp das Brennholz 
in gebräuchlichen Grössen 
her. Nun hat das Forstrevier 
eine neue Holzspaltmaschine 
der Firma Posch angeschafft. 
Diese spaltet das Holz nicht 
wie bisher sternförmig vom 
Stamm zentrum her auf, sondern 
spaltet den Stamm quadra-
tisch ab.

Dadurch werden die Holzscheite 
homogener in der Dicke. Die 
gebräuchlichsten Holzscheite 
sind  momentan 7 cm dick.

Das Nadelbrennholz der Burger-
schaft stammt ausschliesslich 

aus den nachhaltig bewirt-
schafteten Visper Wäldern. Auch 
aus der Schweiz stammendes 
Buchenbrennholz wird in klei-
neren Mengen angeboten.

Das Brennholz kann beim 
Forstrevier Visp und Umgebung 
bestellt werden (Tel. 027 946 
23 61 oder E-Mail info@forst-
visp.ch). Das Bestellformular 
und die Preisliste sind auf der 
Homepage der Burgerschaft 
Visp aufgeschaltet (www.bur-
gerschaftvisp.ch/bestellungen/
holzbestellung).

Burgerschaft unterstützt  
örtliche Kultur

Die Burgerschaft tritt – wie 
schon immer – als Abend-
veranstaltungs-Sponsor im 
Kultur- und Kongresszentrum 
La Poste auf. 

Nach eingehender Prüfung 
des Theaterprogramms, das 
vielseitig und attraktiv ist, 
hat der Burgerrat gewählt. 
Um welche Aufführung es sich                                                   
dabei handelt, wird noch mit-
geteilt.

Kulturelle Anlässe 
und Vereine

Immer wieder unterstützt die 
Burgerschaft auch kulturelle 
Anlässe oder Vereine in Visp. 

So hat der Burgerrat beschlos-
sen, das Fest der Kulturen, das 
am 18. Juni in Visp durchgeführt 
wird, mit einem Beitrag von         
Fr. 500.– zu unterstützen. 

Im Geschäftsjahr wurden 3 286 
Heizgradtage (512 mehr als 
im Vorjahr) verzeichnet. Die            
Lonza hat im Geschäftsjahr 
25 284 MWh Wärmeenergie 
geliefert.

38 Wärmezähler 
geeicht

Der Betrieb des Fernwärme-
netzes verlief im vergangenen 
Geschäftsjahr ohne Störun-
gen. Im Litternaweg wurde 
das Fernwärmenetz für einen 
Tag abgeschaltet, um einen 
bestehenden Anschluss auf-
grund eines geplanten Neu-
baus zurückzubauen. Von der 
Abstellung waren zwei Gebäude 
betroffen. Weiter wurden 38 
Wärmezähler für die periodi-
sche Eichung ausgebaut und 
nach erfolgter Eichung wieder 
eingebaut. Die künftigen Her-

ausforderungen der Fernwärme 
Visp liegen vor allem bei der 
Leitungsverlegung und dem 
Ausbau von Kapazitäten.

360 000 Fr.             
Jahresgewinn

Bei einem Umsatz von 2,2 Mio. 
Fr. wurde im Geschäftsjahr 

2020/21 ein Betriebsergebnis 
(EBIT) von Fr. 500 000.– erzielt. 
Der Jahresgewinn wird mit Fr. 
357 789.– ausgewiesen.
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Ein Prototyp von nationaler 
Bedeutung

Anlässlich der St. Agatha-Feier 
wurde das erste rein elektrische 
Einsatzleitfahrzeug für die 
Feuerwehr im Wallis vorgestellt. 
Gemäss dem Kommandan-
ten Guido Imboden war es 
schwierig, dieses Fahrzeug 
anzuschaffen, obwohl man sich 
als regionale Feuerwehr seit 
Längerem damit beschäftigte.
Da der Kanton wenig hilfreich 
war, hatte man diesbezüglich 

das Heft selbst in die Hand 
genommen. Bis anhin hätte 
sich im Wallis niemand an 
ein solches Projekt innerhalb 
einer Feuerwehr herangewagt. 
Schliesslich habe man gemein-
sam mit der Firma R-Technik 
AG, Matten bei Interlaken, 
und der Visper Firma Imboden 
Elektromechanik AG dieses 
innovative Fahrzeug konzipiert 
und umgesetzt.
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Im Riedertal  
wurden kanto-

nale Nachwuchs-
meister erkoren

Dies mit dem Luftgewehr. In 
der Kat. A (U13) wurde der 
Visper Loris Bellwald Dritter. In 
der Kat. C (U15), stehend frei, 
siegte die Visperin Lena Mazotti 
vor ihrer Clubkameradin Anna 
Collaud. In der höchsten Kat. E 
(U19–U21), stehend frei, siegte 
die Visperin Julia Kalbermatten.

St. Agatha-Feier 2022 in Baltschieder
Nach der Besammlung der Züge in den jeweili-
gen Lokalen begab man sich am 5. Februar nach 
Baltschieder, wo die diesjährige St. Agatha-Feier 
aufgrund der Corona-Bestimmungen im Freien 
stattfand und die Übungen durchgeführt wurden. 
Letztes Jahr musste man sich auf einen Videostream 
beschränken.

Die Stützpunktfeuerwehr Re-
gion Visp, die bekanntlich 
seit 2013 die Ortsfeuerwehren 
der Gemeinden Ausserberg, 
Baltschieder und Eggerberg 
vereint, zählt aktuell 116 Feu-
erwehrmänner und -frauen, 
davon sind 103 Erwachsene 
und 13 Jugendliche.

Ein neuer Leutnant

Vom Wachtmeister zum Leut-
nant befördert wurde Philipp 
Nellen. Wachtmeister wurden 
Jonas Berchtold, Janis Millius 
und Philine Walker.
Altershalber konnte Lt. Patrick 
Hutter aus dem Zug 5 Eggerberg 
aus der Feuerwehr verabschie-
det werden.

Keine Nachwuchs-
probleme

An der diesjährigen St. Agatha-

Feier stellte Kommandant Guido 
Imboden fest, dass zwar 11 
Austritte zu registrieren waren, 
denen aber 12 Neueintritte 
gegenüberstehen. Während 
andere Feuerwehren eher 
mit Nachwuchsproblemen zu 
kämpfen haben, kann man 
in Visp tendenziell wachsen. 
Gute Kameradschaft und das 
Gefühl, etwas bewegen zu 
können, seien die hauptsäch-
lichste Motivation, um bei der 
Feuerwehr mitzumachen. So 
übernehme die Jugendfeuer-
wehr eine wichtige Rolle für 
die Sicherung des Bestands.

2021 mit total          
107 Einsätzen

All diese konnten kompetent 
und ohne grössere Unfälle 
abgeschlossen werden. Im 
Vorjahr waren es 113.

Die 107 Einsätze setzen sich 
wie folgt zusammen: 
– Brände (Wald, Auto, Zimmer, 

Gebäude): 11 
– Strassenrettung: 6 
– Rettungen von Menschen 

und Tieren: 4 
– Ölwehreinsätze: 17 
– Technische Alarme, Brand-

meldeanlagen: 22 
– Wespenbekämpfung: 16 
– Technische Hilfeleistung 

(Wasser, Liftpannen usw.): 7 
– Elementarereignisse: 9 
– Verkehrsdienste: 3 
– Brandwache: 3 
– Diverse Einsätze: 9
Auffallend ist die tendenzielle 
Zunahme von Ölwehreinsätzen 
mit insgesamt 17.
74 der Einsätze (70 %) er-
folgten zwischen 6 und 18 
Uhr, 28 zwischen 18 Uhr und 
Mitternacht, von Mitternacht 
bis 6 Uhr nur mehr 5.
Die 107 Einsätze erforderten 
1 050 Mannstunden, fast gleich 
viele wie im Jahr 2020. Die 
Kosten dieser Einsätze betrugen 
Fr. 19 069.–.

Was das Ganze 
kostete

Total betrugen die Personal-
ausgaben Fr. 278 442.–. Die 
insgesamt 51 Übungen kosteten 
Fr. 59 585.–. 

Etliche Angehörige der Feuer-
wehr nahmen an kantonalen 
und schweizerischen Kursen 
teil. Deren Kosten beanspruch-
ten Fr. 17 812.–.

Für den Pikettdienst wurden 
Fr. 47 500.– aufgewendet, Fr. 
134 476.– für Entschädigungen 
und Löhne.

Hochwassersperren 
und Wärmebild-

kameras

Das budgetierte Material konnte 
restlos angeschafft werden, 
nämlich
– NOAQ Hochwassersperren
– Wärmebildkameras in Aus-

serberg, Eggerberg und 
Baltschieder

– Ersatz Atemschutzgeräte
– E-Löschlanze / Autolösch-

decke
– verschiedene persönliche 

Ausrüstung

Wie bereits erwähnt, wurden 
insgesamt 51 Übungen abge-
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halten, alle unter Einhaltung 
des Schutzkonzeptes:
– Stabsitzungen: 9 
– Kaderübungen: 6 
– Atemschutzübungen: 12 
– Technische Übungen: 10 
– Gesamtübung: 1 
– Maschinistenübungen: 4 
– Jugendfeuerwehrübungen: 8 
– Fahrzeugretablierung: 1

An 98 Tagen nahmen die Feu-
erwehrleute an Kursen teil, 
darunter am Lüfterkurs in Visp.

Ausgezeichnete 
Übungsteilnahme

Dies, obwohl die Teilnahme 
2021 freiwillig war. Die Übungs-
beteiligung lag bei hohen                                            

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs Dauer Start  Zeit 

Hobby, kreative Kurse
Fahrrad-Reparatur-Kurs 1 x 2 Stunden Do. 10. März 19.00–21.00
Einführung ins Handlettering 2 x 2.5 Stunden Mi. 16. März 18.30–21.00
Nähen für Fortgeschrittene 4 x 2 Stunden Di. 22. März 18.30–20.30
Fotografie Grundlagen 2 x 3 Stunden Di. 22. März 18.00–21.00
Handyfotografie 1 x 3 Stunden Do. 31. März 18.00–21.00
Lerne deine Digitalkamera kennen 1 x 3 Stunden Do. 28. April 18.00–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Budgeterstellung  1 x 2 Stunden Mi. 30. März 18.00–20.00
Wege aus der Grübelfalle 2 x 2.5 Stunden Do. 14. April 19.00–21.30
Alltags-Make-up 1 x 2.5 Stunden Do. 19. Mai 18.30–21.00
Starke Eltern, starke Kinder – Basiskurs 4 x 2.5 Stunden Sa. 21. Mai 09.00–11.30
Heil- und Teekräuter sammeln 1 Tageskurs Sa. 18. Juni 10.00–16.00

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online:visp.ch/
Bildung/Erwachsenenbildung

74 %, 34 Angehörige der 
Feuerwehr hatten sogar eine 
Beteiligung von 100 % erreicht.

Im April kantonaler 
Kurs in Visp

Die Ausbildung im laufenden 
Jahr erfolgt im Rahmen der 
letzten Jahre. Es sind total 51 
Übungen geplant, verschiedene 
Kursanmeldungen sind vorge-
nommen worden.

Im April findet in Visp ein 
kantonaler Kurs statt. Während 
drei Tagen werden hier Kader-
angehörige für ihre Aufgaben in 
der eigenen Feuerwehr aus- und 
weitergebildet.

Truffer Schweizer 
Meister mit der 

Luftpistole
Der Auftakt zur diesjährigen 
Schweizer Meisterschaft hätte 
nicht besser laufen können. In 
der Kat. Senioren Luftpistole 
Auflage setzte sich der Lald-
ner Andreas Truffer, der in 
den Reihen der Sportschützen 
Visp-Eyholz schiesst, gegen 

seine Mitkonkurrenten durch 
und siegte dank seiner tollen 
Schlusspasse von 99 Punkten. 
Für Andreas Truffer ist es nicht 
der erste nationale Titel, gewann 
er doch in den 90er-Jahren mit 
der bekannten Eyholzer 300 m-             
Gruppe auch schon mit dem 
Karabiner oberste helvetische 
Podestplätze.
In der Kat. Luftgewehr Auflage 
Senioren ist der Rarner Dani-
el Troger, der ebenfalls den 
Sportschützen Visp angehört, 
auf Rang 8 zu finden. Für eine 
Medaille fehlte ihm nach 30 
Schuss per Saldo ein einziger 
Punkt.

EHC Visp in       
den Play-offs

Dies, obwohl die Oberwalliser 
am Dienstag gegen La Chaux-
de-Fonds mit 2:3 verloren haben 
und die Vorrunde noch nicht zu 
Ende ist. Siders verlor nämlich 
gegen den Tabellenletzten Ticino 
Rockets mit 2:5.
In den Viertelsfinals trifft Visp 
auf La Chaux-de-Fonds, min-
destens 4-mal, gegen einen 
Gegner, der als Dritter hinter 
Kloten und Olten die lange 
Vorrunde beendet hat.


